
Gewerkschaft Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen 

- B u n d e s v e r b a n d - 
 

   

Die Dienstleistungsgewerkschaft im Christlichen Gewerkschaftsbund Deutschlands (CGB) 

Verantw.: GÖD-Bundesverband, Raymund Kandler, Pelkovenstraße 51, 80992 München 

 

I
 
n

 
f
 
o

 
r
 
m

 
i
 
e

 
r
 
t
 

  

Warnstreik am Flughafen München 

zur TVöD-Tarifrunde 2016 bei Bund und Kommunen 

Die Gewerkschaften Ver.di und 
GÖD haben mit ihren Mitgliedern 
bei der Sicherheitsgesellschaft 
am Flughafen München mbH am 
Mittwoch, den 20. April 2016 von 
05:00 Uhr bis 08:30 einen 
Warnstreik durchgeführt.  

Die SGM ist eine Gesellschaft 
des Freistaates Bayern und führt am Flughafen München die Passagier- und 
Gepäckabfertigung durch. 

Mit dem Warnstreik bekräftigen die Beschäftigten 
der SGM die berechtigten Forderungen in der 
aktuellen Tarifrunde. 

In Gesprächen mit den Kolleginnen und Kollegen 
kommt auch der Unmut zu der mangelnden 
Wertschätzung der Kolleginnen und Kollegen 
durch die SGM-Geschäftsführung beim Einsatz 
der Sprengstoffspürgeräte "Sniffer" zum Aus-
druck. Die damit zusammenhängenden Proble-
me und gesundheitlichen Probleme werden von 
der SGM kleingeredet und abgewiegelt. 

Bund und Kommunen haben auch in der zweiten 
Verhandlungsrunde vom 11. und 12. April die 
berechtigten Forderungen der Gewerkschaften als überzogen und unbezahl-
bar zurückgewiesen und ihre Forderungen zur stärkeren Arbeitnehmerbeteili-

gung an der betrieblichen Altersver-
sorgung bekräftigt. Um die Leistungs-
fähigkeit des öffentlichen Dienstes zu 
erhalten fordern wir für die Beschäftig-
ten einen fairen Anteil an der positiven 
wirtschaftlichen Entwicklung der öffent-
lichen Arbeitgeber. 

Nachdem in den wesentlichen Fragen, wie etwa dem Einkommen und der un-
befristeten Übernahme der Auszubildenden keine Annäherung ersichtlich ist, 
werden die berechtigten Forderungen der Gewerkschaften vor der dritten und 
entscheidenden Verhandlungsrunde durch Warnstreiks bekräftigt. 

 

München, den 20.04.2016 


